
 

St.Gallen, November 2011 

 

 

Medieninformation           

 

 

 

 

Jugendliche zeigen ihr Können: 

rheinspringen lädt ein zur Präsentation „Talentförderung“. 

 

Seit rund zwei Monaten gehört die Talentförderung zum festen Bestandteil des Motivationssemesters 

rheinspringen bridges. Teilnehmende können im Rahmen der Talentförderung ein individuelles Projekt 

verfolgen, welches ihren Interessen entspricht und ihre Stärken fördert. Am 16. November 2011 findet im 

Restaurant Lagerhaus in St.Gallen die Präsentation der abgeschlossenen Projekte statt. 

 

Die Präsentation der Talentförderungs-Projekte wird zum ersten Mal durchgeführt. „Wir freuen uns sehr, 

der Öffentlichkeit damit einen Einblick in unseren Betrieb geben zu können und sind gespannt auf die 

Reaktionen“, sagt Matthias Gött, Geschäftsführer von rheinspringen. Am Mittwoch, 16. November, werden 

die Projekte im Restaurant Lagerhaus an der Davidstrasse 42 in 9000 St.Gallen ausgestellt. Von 15 bis 16 Uhr 

können die Projektergebnisse frei besichtigt werden, von 16 bis 16:30 Uhr finden die offizielle Begrüssung 

und die Präsentationen für das Plenum statt. Anschliessend sind alle herzlich zu einem Apéro eingeladen. 

 

Vielfältige Möglichkeiten 

Während 10 Wochen hatten die Jugendlichen Zeit, selbstständig an einem Projekt ihrer Wahl zu arbeiten. 



 

„Was die Projektwahl betrifft, sind wir sehr offen“, erklärt Matthias Gött. „Die Projekte können 

handwerklicher, schulischer, musischer oder sportlicher Natur sein.“ Möglichkeiten seien zum Beispiel die 

Restaurierung eines Möbels, der Dreh eines Kurzfilmes oder die Begleitung einer älteren Person. Ziel, 

Umfang und Zwischenschritte werden vorgängig mit der Betreuungsperson abgesprochen, welche die 

Jugendlichen während der Dauer des Projektes begleitet und regelmässig eine Standortbestimmung 

durchführt. 

 

Eigenverantwortung stärken 

Mit der Talentförderung werden zwei Ziele verfolgt. „Einerseits können die Jugendlichen entweder 

bestehende Stärken und Interessen weiter ausbauen und entwickeln, oder neue Stärken entdecken“, sagt 

Matthias Gött. „Andererseits werden durch das Projektdesign das selbständige Arbeiten und die 

Eigenverantwortung gefördert.“ Die Teilnehmenden müssen das Projekt – in Absprache mit ihrem Coach – 

nämlich selbstständig planen, umsetzen und dokumentieren. Am Ende des Projektes muss immer ein 

fertiges Produkt vorhanden sein, das präsentiert werden kann. Bei der Präsentation gibt es wiederum Raum 

für Kreativität. „Es muss nicht immer eine Präsentation im klassischen Sinn sein; auch zum Beispiel ein 

Fotoalbum oder ein Film kann je nach Projekt genauso ein passendes Präsentationsmittel sein“, sagt 

Matthias Gött. 

 

Weitere Infos finden Sie unter: www.rheinspringen.ch  

Anmeldung bis zum 11. November unter 071 227 80 20 oder via bridges@rheinspringen.ch erwünscht. 

 

 

 

             

 

 

Portrait   

rheinspringen agiert an der Schnittstelle zwischen Schul- und Arbeitswelt. Das Unternehmen unterstützt  

Jugendliche und junge Erwachsene auf ihrem Weg in die Arbeitswelt. Ziel ist es, die Jugendlichen auf die  

Anforderungen der Arbeitswelt vorzubereiten und sie erfolgreich in den Arbeitsmarkt zu integrieren.   

Zum anderen unterstützt rheinspringen Betriebe und Lehrlingsverantwortliche bei der Rekrutierung und  

Betreuung von Lehrlingen. Ziel hierbei ist es, die Lehrstellen mit möglichst fähigen und motivierten  

Lehrlingen besetzen zu können und dafür zu sorgen, dass die Jugendlichen die Lehre erfolgreich  

absolvieren. 
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